Hansestadt LUBECK =

LUbeck, 08.08.2024

Einrichtungskonzeption

Stadtische Kindertageseinrichtung Klappenstral3e
(in Ergédnzung zur Basis-Konzeption der Stadtischen Kindertageseinrichtungen der
Hansestadt Lubeck)

Adresse: Klappenstral3e 8a
23554 Lubeck
Telefon: 0451/122 89 500
E-Mail: Kita-KlappenstraRe@luebeck.de
Homepage (Trager): Stadtische Kindertageseinrichtungen - Familie & Bildung (luebeck.de)

Homepage (Kita): Einrichtungen - KitaPortal Schleswig-Holstein (kitaportal-sh.de)

Kitaleitung: Iris Wachner
Standige Vertretung: Jalila Kachouri

Anzahl Platze: 30
Altersspanne: 0-6 Jahre

Offnungs- und Betreuungszeiten:

8 Stunden Mo-Do 7.30-16.00 Uhr
Freitags 7.30-13.30 Uhr

zusatzlich Mo-Do 7.00-7.30 Uhr O
buchbare Mo-Do 16.00-17.00 Uhr O
2 .

andzeiten o os 13.30-14.00 Uhr

X

Freitags 13.30-16.00 Uhr
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https://bekanntmachungen.luebeck.de/dokumente/d/1967/inline
https://bekanntmachungen.luebeck.de/dokumente/d/1967/inline
mailto:Kita-Klappenstraße@luebeck.de
https://www.luebeck.de/de/stadtleben/familie-und-bildung/kinder-von-3-6/kinderbetreuung/staedtische-kindertageseinrichtungen/index.html
https://www.kitaportal-sh.de/de/einrichtungen/karte/ergebnisse/311/details?traeger=Hansestadt%20L%C3%BCbeck,%20Bereich%204.511

1. Der Stadtteil - Die Kinder und ihre Familien - Stadtteilkooperationen

Die Kita KlappenstralRe befindet sich im Stadtteil St. Lorenz Nord. Sie liegt in einem dicht
besiedelten Wohnbezirk in unmittelbarer Nahe zur Innenstadt, zum Bahnhof und zur Autobahn.
Das Einzugsgebiet der Kita ist der Wohnbezirk zwischen Fackenburger und Schwartauer Allee und
das unmittelbar angrenzende Stadtgebiet. Hier findet man eine Gesellschaft die bunt, vielfaltig
und engagiert ist. Die BUrger nutzen ein breit gefachertes Angebot im Stadtteilquartier.

Die Familien in unserem Multikulturellen Stadtteil winschen sich Akzeptanz von Familien mit
Kindern und ,feste” Institutionen fur Familien und Kinder, wie z.B.: Indoorspielplatze, Elterncafés
Moglichkeiten der Begegnung auch fur regnerische Tage, etc.

In unserem Sozialraum kooperieren wir sehr eng mit den umliegenden Schulen. Hierzu gehort
auch die Unterstutzung und Begleitung der kooperativen Erziehungshilfe (KEH), welche uns auch
bei unserem Schulminiprojekt zugutekommt. Wir sind seit Jahren Kooperationspartner mit der
Elisabeth-Haselhoff-Grundschule. AuRerdem kooperieren wir mit verschiedenen
Frahforderstellen, dem Bereich der Familienhilfen (ASD) und den Fachschulen fur Sozialpadagogik.

Wir arbeiten mit weiteren stadtischen Kitas zusammen. Zudem finden regelmaliig Regionaltreffen
mit anderen Kita Tragern zum Austausch statt. Es gibt tragerinterne Leitungstreffen, sowie Fort-
und Weiterbildungsangebote fir padagogische Fachkrafte.

2. Padagogische Schwerpunkte & inhaltliche Ausrichtung,
Gebaude & AuRBengelande

Die Grundlage fur unsere Arbeit ist, dass sich das Kind bei uns wohl fuhlt. Damit dies gelingt, gilt
far uns, dass wir jedes Kind mit seiner Personlichkeit und seiner Individualitat annehmen und
respektieren. In unserer Kita stehen den 3-6-Jahrigen ein Gruppenraum und ein Motorikzentrum
zur Verfugung. Diese werden individuell und unter Einbeziehung der Kinder im Spiel gestaltet.
Zudem gibt es einen grofRen Gruppenraum fur die ganz Kleinen (Krippe, 0-3 J.). In unserem kleinen
Kinderrestaurant kdnnen alle Kinder ihre Mahlzeiten einnehmen. Des Weiteren nutzen und lieben
die Kinder das grofRe AulRengelande.

Der Tag beginnt fur jedes Kind so individuell wie es das benétigt. Wir arbeiten teiloffen und bieten
jedem Kind den Raum und die Zeit fur eine ganzheitliche Entwicklung. Hierbei steht Partizipation
im Vordergrund. Wir férdern zudem unsere Kitakinder in allen Entwicklungsbereichen. Das Spiel
ist hierbei die wichtigste Voraussetzung fur die Entwicklung des Kindes. Die primare Arbeitsweise
in dieser Kita ist das Freispiel, sodass Kinder lernen, selbstandig durch Erleben, Begreifen,
Erfahren und eigenstandige Aktivitaten emotional, sozial, kognitiv und kérperlich zu reifen. Die
Kinder bestimmen selbst, wann sie zum nachsten , Lernschritt” bereit sind und wie lange sie fur
diese Verinnerlichung brauchen. Die Aufgabe der padagogischen Fachkraft besteht hier vorrangig
darin, zu beobachten und zum gegebenen Zeitpunkt Impulse zu geben, jedoch nicht in der aktiven
Lenkung des Spiels.

Wir erméglichen jedem Kind eine vertrauensvolle Beziehung zu anderen Kindern und dem
padagogischen Fachpersonal aufzubauen. Es soll Vertrauen in die eigenen korperlichen und
geistigen Fahigkeiten entwickeln und diese angemessen einschatzen lernen. In Konfliktfallen geht
es uns darum, gemeinsam mit dem Kind, gewaltfreie Losungsstrategien zu entwickeln. Wir sehen
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die Kinder als Mittelpunkt im Situationsorientierten Ansatz, in welchem die Kinder Erlebnisse,
Erfahrungen und Eindrucke ausdrucken und verarbeiten.

Wir bieten ein vielseitiges ,Schulminiprojekt” an. Dies passiert im letzten Kitajahr. Die
Forderinhalte der einzelnen ,,Schulministunden” werden den Kindern spielerisch vermittelt,
erhalten aber auch den schulischen Charakter, z.B. langere Konzentrationsphasen, vermehrte
Gruppenansprache, gezielte Aufgabenstellung und deren Erfullung.

3. Ablaufe, Zusammenarbeit und Miteinander

In unserer Kita arbeiten padagogische - und hauswirtschaftliche Fachkrafte. Diese sind in
verschiedenen Bereichen fort- und weitergebildet. Unsere Fachkrafte verfugen Uber
Schwerpunkte, wie: Fachkraft fur Fruhpadagogik, Fachkraft fur kunstasthetische Angebote,
Fachkraft fur Marte Meo (ein Beobachtungsverfahren), Fachkraft fur Heilpadagogik und Inklusion
und Fachkraft fur Bewegung.

Wir beginnen unseren Tag mit einem gemeinsamen Ankommen. Hierbei sind alle padagogischen
Fachkrafte fur alle Kinder da und die professionelle Vielfalt des padagogischen Personals
ermoglicht es uns den Blick auf die Bedurfnisse jedes einzelnen Kindes in unserer Kita zu werfen.
Wir arbeiten gerne und eng miteinander und tauschen uns regelmaRig aus. Durch den offenen
Start in den Kita-Alltag ist uns ein gruppenubergreifendes arbeiten sehr gut moéglich. Die Kinder
kennen uns alle aus der Kita, wir sind ein eingespieltes Team.

Die Zusammenarbeit mit den Eltern ist uns ein wichtiger Bestandteil des Kita-Alltags. Zum Wohle
des Kindes ist ein guter Kontakt und ein offener Austausch zwischen Kita und Familie nétig. Dazu
gehoren bei uns: Tur- und Angelgesprache zwischen Bring- und Abholsituationen/
Einzelgesprache/ gemdutliche KI6n- und Bastelnachmittage/ Gemeinschaftliche Veranstaltungen,
wie Grillnachmittage und Ausfluge.

1x pro Jahr fuhren wir Entwicklungsgesprache durch. Wichtig ist es uns bereits vor der Aufnahme
eines Kindes mit den zukunftigen Eltern ins Gesprach zu kommen. Hierfur bieten wir unseren
Eltern Erstgesprache und Schnuppernachmittage an. Eltern haben hierbei die Méglichkeit
Informationen zu Eingewohnung und Tagesablaufen zu erhalten. Wir stehen fur Fragen zur
Verfugung.

1x im Jahr wird unser Elternbeirat gewahlt. Die Zusammenarbeit mit dem Elternbeirat ist seit
Jahren ein sehr wertschatzendes Miteinander. Seit 2023 hat die Kita auch einen Forderverein der
sehr aktiv die Kita begleitet und unterstutzt.
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